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Dieter Henrich (1927 - 2022), der zu den wichtigsten deutschen Philoso-
phen der letzten Jahrzehnte gehörte,1 hat noch selbst an der Zusammen-
stellung der Aufsätze dieses Bandes mitgewirkt, der nun erst nach seinem 
Tode im Jahre 2022 erscheint. Die Anregung dazu geht auf den Verleger 
Vittorio E. Klostermann zurück, mit Blick bereits auf das Jahr, in dem der 
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300. Geburtstag des Königsberger Philosophen begangen werden sollte (S. 
277). 
Die Auswahl der Aufsätze, die in den Band2 aufgenommen werden sollten, 
sollte thematisch den Fokus auf die Konstitution des von Kant entworfene-
nen Systems der Philosophie lenken. Der Band befaßt sich also mit Kants 
Philosophie, wobei der Schwerpunkt im vorliegenden Fall, wie der Titel 
schon besagt, die Konstitution des Systems betrifft, während ein zweiter 
Band3  der transzendentalen Deduktion aus der Kritik der reinen Vernunft4 
gewidmet ist, der als Herzstück dieser Philosophie betrachtet werden kann.  
Henrich sortierte in diesem Zusammenhang solche Beiträge aus seiner Fe-
der aus, die er für Lexika schrieb, ebenso aber auch Aufsätze, „in denen 
das Gewicht auf der Beziehung von Kants Denken zu Vorgängern oder zu 
den Anschlusskonzeptionen des Deutschen Idealismus liegt“ (S. 10). Es 
sind somit eher historisch orientierte Beiträge Henrichs in diesem Band nicht 
zu finden.  
Wenn hier lediglich der erste Band der ausgewählten Schriften Henrich zur 
Philosophie Kants angezeigt wird, so hat dies lediglich exemplarischen Cha-
rakter und ist mit keiner Geringschätzung der Beiträge des zweien Bandes 
verbunden. Die Herausgeber weisen im übrigen ausdrücklich darauf hin, 
daß die beiden Bände zwar gesondert gelesen werden könnten, aber doch 
auch systematisch aufeinander bezogen seien (S. 11).  
Im hier vorliegenden Band finden sich Texte unterschiedlicher Länge, da 
Beiträge aus einer Zeitschrift, aus Sammel- und Kongreßbänden enthalten 
sind, aber auch ein zuerst in der FAZ erschienener Essay aus dem Jahre 
2004, der sich die Frage stellte, was es 200 Jahre nach Kants Tod heißen 
könne, sich durch Denken zu orientieren (Die Vernunft am Abgrund der Un-
wissenheit, S. 265 - 275). Kant habe mit seinem Denken eine „gewaltige 
Befreiungsleistung“ vollbracht (S. 275); und „[i]m Vergleich der Kantischen 
mit den philosophischen Konzeptionen unser er Gegenwart“, so Henrich, 
werde „sogleich klar, daß keine so wie die seine in eine solche Weite und 
Freiheit des Denkens und Sichverstehens versetzt“; weder Wittgenstein 
noch Heidegger ließen sich mit der synthetischen Kraft Kants in Beziehung 
setzen (S. 274).5  
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Neben einer Abhandlung Über die Einheit der Subjektivität (S. 13 - 60) steht 
eine weitere zum Begriff der sittlichen Einsicht und zu Kants Lehre vom Fak-
tum der Vernunft (S. 61 - 104), ergänzt um eine Abhandlung, die sich mit 
dem Problem der Grundlegung der Ethik bei Kant und im spekulativen Idea-
lismus befaßt (S. 105 - 147). Die Beiträge reichen teils weit zurück, bis ins 
Jahr 1955 und die 1960er Jahre, und so bietet der Band denn die Gelegen-
heit, auch diese schon älteren Texte noch einmal mit frischem Blick zu stu-
dieren. Ein Beitrag über Kants Denken 1762/63 (S. 149 - 188) widmet sich 
der Unterscheidung von analytischen und synthetischen Urteilen, die Ab-
handlung Systemform und Abschlussgedanke (S. 189 - 218) blickt auf Me-
thode und Metaphysik als Problem in Kants Denken vor dem Hintergrund 
der Tatsache, daß Arbeiten prominenter Experten zu bestimmten Teilberei-
chen der kritischen Philosophie (Ästhetik, Religionstheorie, Logik, Moralphi-
losophie, Rechtslehre) schon seit dem späten 18. Jahrhundert eine größere 
Aufmerksamkeit finden als solche Untersuchungen, „die auf eine Darstel-
lung und Würdigung des kantischen Werkes insgesamt ausgehen“ (S. 189). 
Insofern Kant sich als größter Denker deutscher Sprache uns auf unsere 
eigenen Anstrengungen verweise, was den Zusammenhang von „System-
form und Abschluss in den Aufstiegsbewegungen der kritischen Philoso-
phie“ verweise, bleibt gewissermaßen die weitere „Ausbildung und (…) Zu-
sammenführung der in Kants Werk freigesetzten philosophischen Perspek-
tiven auf ein System“ noch zu leisten (S. 218). 
Ein weiterer Aufsatz erschien bisher nur in einer kürzeren Version in russi-
scher Sprache; in ihm geht es um Die Komposition der Kritik der reinen 
Vernunft (S. 219 - 264) und um den Versuch, „die gesamte Architektur und 
Entwicklung“ dieses Werkes von Kant vorzustellen und zugleich „Fragen zu 
identifizieren, die in Kants eigener Konzeption offen geblieben sind“ (S. 277 
- 278).  
Henrich selbst konnte noch ein Nachwort zu dem Band beisteuern. Hier er-
läutert er kurz, welche Aufsätze in den beiden Bänden im Zentrum stehen, 
deren Resultate er nie revidiert habe; außerdem gibt er Hinweise darauf, wo 
er Ansätze Kants unzureichend fand und sich Erweiterungen als notwendig 
erweisen. Es folgen noch Bibliographische Nachweise (S. 281 - 282). 
Henrich betont einmal: „In Kant vereinigen sich die Talente des subtilen, des 
beharrlichen und des synthetischen Denkens, die er allesamt in hohem Ma-
ße besaß.“ Entsprechend gilt: „Man kann seine Texte immer wieder lesen 
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und wird dabei auch immer wieder neue Feinheiten in der Durchführung 
seiner Argumentationen entdecken. Dabei muß man allerdings auch die 
Besonnenheit mit im Blick haben, mit der das einzelne Argument im Wissen 
um den vielfältig dimensionierten strategischen Ausgriff ausformuliert wird, 
dem es zugehört und den es doch zugleich mit der ihm selbst eigenen inne-
ren Stärke stützen soll“ (S. 269).  
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